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Seebrise Aktion

Ferienfreizeit

Was für ein munteres Treiben auf dem Emmelsbüller Spiel-
platz. Die Seebrise e.V. hat zu den diesjährigen Ferienspielen 
eingeladen. Weit über 140 Kinder tummeln sich, bewaffnet mit 
Werkzeugen, ausgestattet mit Bällen oder auch versehen mit 
Pinseln und Scheren und sind am Werkeln und Spielen. Helga 
behält die Ruhe, redet jedes Kind mit Vornamen an. Der 
Teamerkreis kümmert sich um die Kids und bereitet das Mit-
tagessen vor. Würstchen mit Kartoffelbrei, und das für eine 
solche große Schar, alles über Feuer gekocht! Ein Kind kam 
schon um kurz nach sieben, weil die Mutter so früh arbeiten 
musste. Andere bleiben bis nach 14.00 Uhr, bis sie abgeholt 
werden. Für jedes Kind wird eine individuelle Lösung 
gefunden. - Super, 
dass es euch Helfen-
de alle gibt mit die-
sem großartigen Feri-
enangebot! Als ich 
mich gestern da an 
der Tischtennisplatte 
etwas austoben konn-
te, fühlte ich mich sel-
ber noch mal etwas in 
meine Kindheit zu-
rückversetzt - und es 
fühlte sich richtig gut 
an!

Text Gerald Rohrmann

2



Seebrise Aktion

Die jüngeren Teilnehmer benötigten auch einmal die Hilfe der 
Erwachsenen. Diese gaben alles.
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Ferienfreizeit

Unsere 2-wöchige Ferienfreizeit war total toll. Sogar das Wet-
ter spielte einigermaßen mit. Gut gelaunt, mit sehr vielen neu-
en Kindern, starteten wir. Viel Holz und viele Paletten luden 
zum Bauen ein. Die Großen bekamen die Aufgabe uns eine 
kleine Cocktailbar zu bauen. Es wurde beratschlagt, wie sie 
aussehen soll und dann ging es los. Am Schluss wurde sie 
richtig schön dekoriert. Nach Fertigstellung wurden Rezepte 
für die Drinks ausgesucht und mit passenden Namen verge-
ben. Auch einen Namen für die Bar wurde schnell gefunden. 
Endlich ging es los. Es folgte der Startschuss: Cocktails, natür-
lich alkoholfrei, für alle.

Das eine Bar so viel Arbeit macht, war den Barkeepern gar 
nicht bewusst. Obst schneiden, Eiswürfel in Gläser füllen, ge-
nau das Rezept nach Maß in die Shaker machen, Gläser ab-
spülen, abtrocken usw. Aber auch die Kinder und Jugendli-
chen der Reihe nach zu bedienen und das Vordrängeln unter 
Kontrolle zu halten, war die nächste Herausforderung. Schnell 
wurde klar, dass man mehr Hilfe braucht und ein paar Kinder 
und Jugendlichen sprangen mit ein. Die Cocktail-Bar hatte je-
den Tag geöffnet und immer wieder standen neue Kinder und 
Jugendliche da hinter. Viele haben dort bestimmt Erfahrungen 
für ihr Leben gemacht. „Gemeinsam schaffen wir es, nicht al-
lein“. 
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Die Tiki Bar ist fertig und wartet auf Besucher.

Jeder oder jede fand seine Aufgabe in der Cocktailbar. Wer sie 
noch bewundern will, sie steht noch auf dem Mehrgeneratio-
nenspielplatz. 
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Ferienfreizeit

So verschieden wie unsere Projekte waren, so unterschiedlich 
waren dann auch die vielen bunten T-Shirts, die entstanden 
sind. Jeder hat ein bzw. zwei T-Shirts gebatikt. Die Kinder wa-
ren total begeistert, wie man T-Shirt so schön gestalten kann. 
Zuerst wurde das Shirt gedreht, gewickelt und dann richtig fest 
mit Gummibändern versehen. Dann ging es los an das 
Färben. Man legte sein T-Shirt auf eine Bäckerkiste, die ver-
dreht auf dem Boden lag, nahm dann eine Art Spritzkanüle 
und bespritze damit dann mit den Farben, die das Kind ausge-
sucht hatte, das T-Shirt. 
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Alles kam anschließend in eine kleine Tüte und musste feucht 
mit nach Hause genommen werden. Ca. 5 Stunden blieb das 
T-Shirt in der Tüte, bevor es dann von den Eltern oder von den 
Kindern selbst ausgewaschen wurde. Kurz an die Wäschelei-
ne kam es zum Trocknen und am nächsten Tag trug man es 
dann bei uns auf der Freizeit. Jeder war stolz auf sein gelun-
genes Projekt. 

Wer es anschließend noch mit seinem Namen oder einer Figur 
verschönert haben wollte, ging dann zum nächsten Projekt. 
Dort wurden dann die Namen darauf geplottet. 

So individuell wie die Freizeit war, so waren auch die T-Shirts.

Wir bedanken uns bei den Sponsoren. 

Seebrise e. V.
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Sönke Nissen, schön, dass du uns besuchst und spontan mit-
gemacht hast. Als ehemaliger Teilnehmer und später als jah-
relnanger Betreuer hast Du uns immer unterstützt.

Danke dafür!  

Seebrise e. V. 
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Emil (7 Jahre) berichtet über den Spieletag 2022

Schon Tage vorher habe ich meine Mama immer wieder ge-
fragt, wie lange es noch dauert bis zum Spieletag. Dann war 
der Tag endlich da und wir fuhren erst zu Oma und dann nach 
Emmelsbüll. Als wir ankamen war schon ordentlich was los. 
Viele Kinder mit ihren Eltern und/oder Oma und Opa waren 
schon da und das Wetter war so schön.

Ich musste mich anmelden und mein Name wurde aufge-
schrieben, dann bekam ich eine Karte, auf der ein Kreuz ge-
macht wurde, wenn ich ein Spiel gespielt hatte. Außerdem be-
kam ich Karten, um mir etwas zu essen und zu trinken zu ho-
len.

Richtig cool fand ich, dass es Calippo Cola gab, aber auch der 
Kuchen war sooo lecker.

Zuerst habe ich aber Spiele gemacht. Am besten gefallen hat 
mir das Spiel, in dem ich mit einem Schlüssel das richtige 
Schloss finden musste. Als ich es gefunden hatte fiel ein Ring 
herunter. Gefallen haben mir auch das Dosenwerfen, das 
Spiel, bei dem ich einen Ball auf zwei Stöcke jonglieren muss-
te und das Eierlaufen durch einen Parcours. Eigentlich waren 
ja alle Spiele toll, aber diese fand ich am schönsten. Ich habe 
viele Kreuze auf der Karte gesammelt. Die Helfer und Helferin-
nen bei den Spielen waren richtig nett und haben gut aufge-
passt.

Wenn ich gerade mal keine Spiele machen wollte, habe ich die 
vielen schönen Spielgeräte genutzt.

Obwohl so viele Kinder und Erwachsene da waren, gab es 
kein Gedrängel. Überhaupt war es auf dem Spielplatz viel 
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schöner als beim letzten Mal auf dem Bauernhof. Man musste 
gar nichts bezahlen, alles war gratis.

Zum Schluss bin ich mit Mama und allen anderen zu einem 
Zelt gegangen, dort gab es für jedes Kind ein Geschenk. Hel-
ga hatte Geschenke für große und kleine Kinder, sogar für Ba-
bys war etwas dabei. Ich habe einen großen Karton von Play-
mobil bekommen, damit spiele ich jetzt fast jeden Tag.

Am allerbesten aber war, dass Helga immer dabei ist.

Das war ein superschönes Sommerfest und ich freue mich 
schon ganz doll auf das nächste. 

(Das sind alles Originalaussagen von Emil, ich habe sie nur in eine schriftli-
che Form gebracht.)

Brigitte Juhls
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Spieletag

Alle Kinder haben sich vor dem Zelt versammelt und warten 
ganz gespannt darauf, dass Helga die Namen aufruft und sie 
sich ein Geschenk aussuchen dürfen. 

Zum Schluss konnte man viele glückliche Kindergesichter se-
hen, die stolz ihr Geschenk präsentiert haben. Wir bedanken 
uns bei den Sponsoren.

Seebrise e. V.
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Besuch bei Karl-May

Endlich konnten wir wieder die Karl-May-Festspiele in Bad Se-
geberg besuchen. 

Voller guter Laune ging es los. Das Wetter hatte zwar Regen 
angesagt, aber dieses konnte uns nicht davon abhalten, end-
lich wieder einmal zu den Festspielen zu fahren. Als wir in Bad 
Segeberg ankamen, mussten wir erst einmal ein ganzes Stück 
laufen. Als wir am Ziel ankamen, waren wir von den Men-
schenmengen ganz schön überrascht. So viele Leute an ei-
nem Ort hatte man schon lange nicht mehr gesehen. An der 
Kasse erhielt jeder sein Ticket und ging es endlich los. Die 
Aufregung war ganz schön groß bei vielen, denn etliche waren 
noch nie bei Karl-May. Als alle auf ihren Plätzen saßen, kam 
erst einmal eine große Regenschauer. Doch diese störte kei-
nem. Dann begann die Show. Indianer und Cowboys kamen 
und die Augen der Kinder waren groß. Pferde und Gespanne 
konnte man sehen. Viele lauten Schüsse aus den Gewehren 
und die Explosionen ertönten. Es war richtig aufregend. In der 
Halbzeit stärkte man sich mit einer Portion Pommes und Ge-
tränken. Dann ging es weiter. Viele Stunts wurden gezeigt. 
Zum Abschluss gab es ein großes Feuerwerk. Es war ein ge-
lungener Tag. Nach dem Fußmarsch zurück und der langen 
Busfahrt kam man sehr müde wieder in Emmelsbüll-Horsbüll 
an. Alle Kinder und Jugendliche waren begeistert. 

Danke an unseren Sponsor, der dieses ermöglicht hat.
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Besuch bei Tolk

Einmal Tolk – Immer Tolk.

Tolk ist immer wieder ein Ort für einen tollen Familienausflug. 
Doch dieses Mal waren viele Kinder das erste Mal ohne ihre 
Eltern mit uns dabei. In mehreren Kleingruppen ging es dann 
durch den Freizeitpark. Ob kleine Achterbahn oder nur Schau-
keln, alles wurde ausprobiert.

Die Sommerrodelbahn war das Highlight. An unserem Aus-
flugstag war der Tag nicht gut besucht. Dieses war für uns zum 
Vorteil. Wir mussten fast nirgendwo anstehen. Bei einigen Ka-
russells durfte man sogar sitzenbleiben für eine weitere Fahrt. 
Es war ein schöner Ausflug und am Ende des Tages, saßen 
viele erschöpft im Bus. Danke an unseren Sponsor, der dieses 
ermöglicht hat. 

16



Seebrise Aktion

Abitur

Liebe Jule, lieber Hannes,

ihr beide habt jetzt euer Abi-Zeugnis in der Tasche. Damit habt 
ihr euch etwas erarbeitet, auf das ihr wirklich stolz sein könnt: 
Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abitur! Es stehen 
euch alle Wege offen; und für welchen Weg ihr euch auch ent-
scheidet, ich bin sicher, ihr findet den richtigen für euch. Über 
viele Jahre wart ihr meine super tollen Teamer. Vielen Dank 
nochmals dafür. Es hat immer Spaß gemacht mit euch. Wir 
haben viel gelacht. Für eure Zukunft wünsche ich euch alles 
Gute.

Helga Christiansen

Seebrise e.V. 
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Der Wattenläufer

Voraussichtlich am 01. September starten wir einen Veranstal-
tungskalender für die Wiedingharde.

Geplant ist, dort alle sich stets wiederholende Termine einzu-
tragen, aber natürlich auch alle einmaligen Termine.

Bitte melden Sie alle Termine bei Helga Chrisiansen.

18



Seebrise Aktion

Zeltaufbau

Da unsere Zelte bei dem Großbrand auf Wange in Flammen 
aufgingen, mussten neue her. Dieses war leichter gesagt als 
getan. Nach etlichen Telefonaten hatte man Mitleid mit uns 
und sagte uns neue Zelte zu. Diese kamen dann in vielen, vie-
len Kartons verpackt bei Ernst von Schwichow an. Erst einmal 
wurde alles in der Hal-
le bei ihm gelagert. 
Als dann ein Termin 
zum Aufbau gefunden 
wurde, kamen viele 
große und kleine Hel-
fer zum Mehrgenerati-
onenspielplatz nach  
Emmelsbüll-Horsbüll, 
um beim Aufstellen zu 
helfen.

Danke an allen. Nur 
gemeinsam kann man 
es schaffen.

Helga Christiansen
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Ausflug nach Föhr mit Kindern und Jugendlichen 

Am 10. August unternehmen wir mit der Kirchengemeinde der 
4 büll´s einen Ausflug zur Insel Föhr. Von Dagebüll soll es mit 
der Fähre nach Wyk auf Föhr gehen. In Wyk angekommen, er-
kunden wir erst einmal den Ort. Es gibt viel zu sehen. Nach ei-
nem gemeinsamen Imbiss geht es an den Strand. Baden und 
Buddeln ist dann angesagt. Am späten Nachmittag nach dem 
Eisessen geht es dann wieder zurück nach Dagebüll. Wir ha-
ben noch Plätze frei. Wer mit möchte meldet sich bitte bei Hel-
ga Christiansen an.

Seebrise e. V. 
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Ausflug mit den Kindern und Jugendlichen zusammen mit 

der Kirchengemeinde der 4´bülls nach Hooge.

Am 12. August wollen wir einen Ausflug von Schlüttsiel nach 
Hooge mit dem Schiff machen. Dort angekommen geht es mit 
der Kutsche weiter in die Kirche.  Das ist nur ein Highlight. Al-
les andere wird nicht verraten. Spätnachmittags geht es dann 
wieder zurück nach Schlüttsiel. Wir haben noch einige Plätze 
frei. Wer mitkommen möchte, meldet sich bitte bei Helga 
Christiansen an.

Seebrise e. V.
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Jagdgemeinsch. Emmelsbüll

Das Rebhuhnschutzprojekt

Ende des vergangenen Jahres suchte der "Runde Tisch Natur-
schutz Nordfriesland e.V. 
nach ehrenamtlichen Mit-
streitenden im Bereich Süd-
tondern, die bereit waren, 
sich an einem Projekt zur 
Verbesserung der Lebens-
bedingungen des Rebhuhns 
zu beteiligen.

Das Rebhuhn ist ein kom-
pakter Vogel mit rundem 
Kopf, orangebraunem Ge-
sicht und Kehle und kastani-
enbrauner Flankenfleckung. 
Markant ist der dunkelbrau-
ne Brustfleck. Es ist ein 
Laufvogel und Kurzstre-
ckenflieger, der aufgeschreckt mit kurzen Flügelschlägen und 
typischem Fluggeräusch auffliegt. Es ist nicht zu verwechseln 
mit der Fasanenhenne, die auch zu den Feldhühnern gezählt 
wird. Diese ist jedoch größer und hat längere Schwanzfedern.

Das Rebhuhn bevorzugt offenes Ackerland und Weiden mit 
Hecken und niedrigen Gebüschen, Brachen, Altgrasstreifen, 
unkrautreichen Feldrainen und Wegrändern. 

Es unterliegt dem Jagdrecht, wird aber nicht bejagt.
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Durch Lebensraumverlust, Intensivierung der Landwirtschaft 
und Zunahme von Fressfeinden ist es in Deutschland stark ge-
fährdet. In den vergangenen 40 Jahren schrumpfte der Be-
stand dramatisch um 94 Prozent! In vielen Regionen ist der 
einst relativ häufige Vogel vollkommen ausgestorben. 

Da wir im Emmelsbüller Revier bereits Rebhühner nachgewie-
sen hatten, meldeten wir uns beim Runden Tisch. Unsere Da-
ten des Wildtierkatasters mussten jedoch ungenutzt bleiben 
wegen der Notwendigkeit projektintern einheitlicher Rahmen-
bedingungen. Denn das Projektgebiet Südtondern ist eines 
von 12 in Deutschland - das einzige in Schleswig-Holstein -, 
welches vom Bundesamt für Naturschutz und seinen Projekt-
partnern ausgewählt wurde.

So machten sich nach entsprechender Schulung einige von 
uns im Februar und März zur Balzzeit des Rebhuhns bei Son-
nenauf bzw. -untergang auf, um auf ausgewählten Strecken 
vom Smartphone über einen Bluetooth-Lautsprecher den Balz-
ruf des Rebhahns abzuspielen (und auf Antwort zu hoffen), 
das Ergebnis zu notieren und schlussendlich an die Projekt-
verantwortliche beim Runden Tisch weiterzugeben.

Mit einer Rebhuhndichte von 2 bis 2,5 auf 100 ha befindet sich 
Südtondern im Mittelfeld der Projektgebiete. Das gibt Hoffnung 
mit rebhuhnfreundlichen Maßnahmen die Lebensräume dieses 
Wildvogels verbessern und seinen Bestand stützen zu 
können. In der zweiten Projektphase soll dies im Vordergrund 
stehen.

Bernd Böge
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Kindergarten Neukirchen

Dieser Artikel wurde uns vom Kindergarten leider so gesendet, 
deshalb ist die Qualität nicht optimal.
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Rätsel

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € Gut-
schein.
Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten Nordseespiegel 
ist Anke Plettner Sie erhält einen 10,00 € Gutschein. 

Herzlichen Glückwunsch.
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Impressum

 Herausgegeben vom Verein Seebrise e. V.
Redaktion: Helga Christiansen, Brigitte Juhls, Oliver Wenten.

 Layout: Swift Publisher 4. 2017. Auflage: 330 bis 500.
Anschriften u. verantwortlich i. S. d. Pressegesetzes:

Helga Christiansen, Mühlendeich 9, 25924 Emmelsbüll-Horsbüll.
Tel. 04665 808, Mobil 0160 94 96 72 48, Mail: christiansenteam@aol.com

Brigitte Juhls, Aventofter Landstr. 26, 25927 Aventoft.
Tel. 04664 327 999 0, Mail: mail@brigitte-juhls.de 

Oliver Wenten, Kirchwarft 2, 25924 Emmelsbüll-Horsbüll.
Tel. 04665 98 36 90, Mail: oliver.wenten@web.de

http://nordseespiegel.de
http://seebrise.net

Spendenkonto

Seebrise e. V., 
Hypo-Vereinsbank 

IBAN: DE 18200300000010707240, BIC: HYVEBEMM300

Für unverlangt gesandte Beiträge übernehmen wir keine Haftung.
Wir behalten uns vor, Beiträge und Leserbriefe bei Bedarf zu kürzen.
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Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern 
viel Spaß, Glück und Erfolg beim Start in die Schulzeit.


